
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0190/2022 der Stadtratsfraktion DIE LINKE betreffend Unterbringung 
von Geflüchteten (DIE LINKE) 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1.) Wie gut ist die Stadt auf die Unterbringung der steigenden Anzahl von Geflüchteten insbe-
sondere aus den Gebieten an der weißrussischen und polnischen Grenze vorbereitet? 
Die Stadtverwaltung hält eine ca. 20%ige Reserve der Belegungskapazitäten frei, um auf ein-
tretende Veränderungen der Zuweisungszahlen entsprechend reagieren zu können. Momentan 
liegt die Belegungsquote bei 85%.  Darüber hinaus stehen zwei Häuser in der Housing Area zur 
Verfügung.  
 
2.) Wie steht es um die personelle Ausstattung sowohl des städtischen Personals wie auch bei 
den freien Trägern? Sind hier unbesetzte Stellen zu verzeichnen? 
Aktuell ist innerhalb der Sozialverwaltung eine der fünf Stellen im Bereich der Leistungssach-
bearbeitung unbesetzt. Diese Stelle, sowie eine von zwei weiteren Stelle in der Unterkunfts-
verwaltung sind derzeit im Ausschreibungsverfahren.  
Sollten die Zuweisungszahlen weiter ansteigen, besteht auch ein zusätzlicher Bedarf an Stel-
len, insbesondere in der Leistungssachbearbeitung.  
Die personelle Ausstattung bei den freien Trägern ist über eine Rahmenleistungsvereinbarung 
gesichert. 
 
3.) Wie viele Plätze in Geflüchtetenunterkünften sind aktuell besetzt?  
Zahl ohne die aktuellen Coronauflagen 
Zahl mit den aktuellen Coronaauflagen 
4.) Wie viele Plätze in Geflüchtetenunterkünften sind aktuell unbesetzt?   
 Zahl ohne die aktuellen Coronauflagen 
Zahl mit den aktuellen Coronaauflagen 
 
In den Kategorien besetzte und unbesetzte Plätze, unterscheidet die Stadtverwaltung Mainz 
nicht in mit oder ohne Corona-Auflagen.  
In der KW 04 sind 1135 Plätze belegt und 184 Plätze nicht belegt.  
 
5.) Plant die Stadtverwaltung einen Abbau bzw. die Schließung weiterer Gemeinschaftsunter-
künfte für Geflüchtete? Wenn ja, welche Unterkünfte sind in welchem Zeitraum betroffen?  
 
Über die Öffnung oder Schließung von Gemeinschaftsunterkünften wird aufgrund der Entwick-
lung der Zuweisungszahlen bzw. der Auslastungsgerade der Unterkünfte entschieden. Aktuell 
ist keine Schließung einer Gemeinschaftsunterkunft geplant. 
 
Mainz, 04.02.2022 
gez. 
 
Dr. Eckart Lensch 
Beigeordneter 


